
Die Veranstaltungsreihe GEMEINGUT 
wird gefördert von:

Termine 
Sonntag, 2. Dezember 2012, 11 Uhr, Theater Ulm, Podium
DIE WISSENDEN
Stück von Nina Ender
Lesung mit Mitgliedern des Schauspielensembles
Eintritt 6 Euro (Einheitspreis)

Von Dezember 2012 bis Juni 2013 finden im monatlichen  
Abstand Theateraktionen mit Nina Ender, Stefan Kolosko 
und dem Theater Ulm in Ulmer Institutionen statt. Es gilt das 
Schneeballprinzip: Wer bereits mitgemacht hat, ist eingeladen, 
bei den folgenden Theateraktionen dabei zu sein.

Sonntag, 9. Juni 2013, ab 14 Uhr, Theater Ulm, Podium
GEMEINGUT FEST
Für alle Mitwirkenden der Theateraktionen, Gäste und 
Neugierige. Mit Videovorführungen, Theater, Essen und Trinken!
Eintritt frei

Theater Ulm
Herbert-von-Karajan-Platz 1

89073 Ulm
Tel. 0731 / 161 4444

www.theater.ulm.de

Freunde und Förderer  
des Ulmer Theaters e.V.
c/o Theater Ulm 
Tel. 0731 / 161 4401

Otto-
Kässbohrer-
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gut
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Theateraktionen in Ulmer Institutionen mit  
Nina Ender, Stefan Kolosko und dem Theater Ulm

Eine Kooperation von



Liebe Ulmerinnen und Ulmer,

Theater ist Spielen. Theater ist Gemeinschaft. Theater ist Entdecken. 
Als Stadttheater entdeckt das Theater Ulm immer wieder Ulmer The-
men von und für die Bürgerinnen und Bürger unserer Stadt. Und viele 
Zuschauer aus Ulm und dem Umland entdecken wiederum ihre Stadt 
durch das Theater. Wir haben die Spielzeit 2012/2013 unter das Motto 
GEMEIN.DE gestellt. Natürlich sind die Beziehungen zwischen dem Pro-
gramm unseres Theaters und diesem assoziationsreichen Begriff von 
schillernder Vielfalt, dennoch spielt die Beschäftigung mit dem Thema 
des „Gemein-wesens“ und der „Gemein-schaft“ die wichtigste Rolle. 

Nicht immer wird unser Theater als das wahrgenommen, was es ist, 
nämlich ein Ort der Kommunikation, des Spiels, für alle Gruppen der 
Gesellschaft. In Zusammenarbeit mit den Freunden und Förderern des 
Ulmer Theaters und unterstützt von der Otto-Kässbohrer-Stiftung und 
der Ulmer Bürger Stiftung haben wir deshalb die Veranstaltungsreihe 
GEMEINGUT ins Leben gerufen, die das Theater auch zu denen in unse-
rer Gemeinde tragen wird, die sonst wenig oder nie damit zu tun haben. 
Gemeinsam mit der Ulmer Autorin Nina Ender und dem Schauspie-
ler Stefan Kolosko begibt sich das Theater Ulm ab Dezember auf eine 
Entdeckungsreise durch Ulmer Institutionen, um das kreative Poten-
tial der Menschen anzuzapfen, die selten gehört werden: Menschen in 
Behindertenwohnheimen, in Seniorenheimen, aber auch Menschen, die 
einfach im Alltag nichts mit dem Theater zu tun haben; Studenten an der 
Universität oder Auszubildende einer Ulmer Firma und viele andere. 

Den Ausgangspunkt unserer Theater-Entdeckungsreise durch Ulm 
bildet die Lesung eines Theaterstücks von Nina Ender, DIE WISSEN-
DEN. Es geht um Paula, die ungeplant in die „Wissenschaftsstadt“ 
hinein stolpert, wo sie den Autisten Ralph kennen lernt; es geht um den 
Schneider von Ulm; es geht um einen neugierigen Blick auf die Stadt in 
der man lebt und um die Fähigkeiten von Menschen, die als „behindert“ 
eingestuft werden und die Suche danach, mit welchen speziellen Fähig-
keiten der Einzelne etwas zur Gemeinschaft beiträgt. Nina Ender erhielt 
für DIE WISSENDEN den Förderpreis junger Ulmer Künstlerinnen und 
Künstler und gewann damit außerdem den 5. Stückewettbewerb der 
Berliner Schaubühne. 

Freuen Sie sich mit uns darauf, Ulm zum Spielen zu bringen!

Michael Sommer          Dr. Jens Hagen 
Leitender Schauspieldramaturg    Vorsitzender 
Theater Ulm Freunde und Förderer

des Ulmer Theaters e.V.

Die Mitspieler

Nina Ender. Geboren 1980 in 
Erlangen, aufgewachsen in Ulm. 
Grundstudium Journalistik und Ger-
manistik mit Schwerpunkt Theater. 
2004-2008 Studium Szenisches Sch-
reiben an der Universität der Künste 
Berlin. Zahlreiche Auszeichnungen, 
u.a. Gewinnerin des 5. Stückewett-
bewerbs der Schaubühne Berlin mit 
dem Stück  DIE WISSENDEN (UA: 
Schaubühne Berlin 2009, Regie: Jan-
Christoph Gockel), 2009 Förderpreis 
für Literatur der Stadt Ulm, 2010 Sti-
pendiatin der Kunststiftung Baden-
Württemberg. Sie leitet bei der e.tage 
regelmäßig Hörspielwerkstätten.  

Stefan Kolosko. Geboren und auf-
gewachsen im Ost-Berlin der 70er 
Jahre. Studium an der Hochschule 
für Schauspielkunst „Ernst Busch“ 
Berlin. Engagements u.a. an der 
Volksbühne Berlin, dem Berliner 
Ensemble, dem Düsseldorfer Schau-
spielhaus und dem Schauspielhaus 
Zürich. Langjährige Zusammenarbeit 
mit Einar Schleef und Christoph 
Schlingensief. In dessen letzter 
Inszenierung VIA INTOLLERANZA 
II, die u.a. zum Theatertreffen 2011 
eingeladen war, spielt er das Alter 
Ego von Christoph Schlingensief. 
Er leitete ein mehrjähriges TUSCH-

Projekt (Theater und Schule) in Berlin. 

Seit 2011 arbeiten Nina Ender und Stefan Kolosko als Künstlerkollektiv 
auf Kampnagel, wo sie mit vielen Hamburger Bürgern Stücke entwickeln 
und Bühnenstädte aufbauen.

Sie wollen mehr über GEMEINGUT wissen oder nachfragen, 
wie Sie und Ihre Ulmer Institution bei unserer Veranstaltungs-
reihe teilnehmen können? Kontaktieren Sie uns! Die Ansprech-
partner für GEMEINGUT sind:

Michael Sommer   Nina Ender
Telefon: 0731 161 4402  Handy: 0179 83 08 112
Email: m.sommer@ulm.de Email: nina.ender@googlemail.com


